
Drei Organisationsformen

Smolball: Spielfeld und Organisationsformen
Wird die Halle richtig genutzt, kann eine maximale Anzahl Schülerinnen und Schüler (SuS)
spielen. Tipps für eine intensive Lektion.

Spielfeld

Für das Spielfeld kann im Schulbereich die Normalturnhalle, inkl. Wänden
benutzt werden. Für die Spielfeldzeichnung eignen sich die
Unihockeymarkierungen, speziell im Torbereich.

Organisationsformen

Bei einer Klasse mit 24 SuS führt dies je nach Organisation zu vielen «bewegungstoten» Zeiten. Unten aufgeführt
sind einige Beispiele, wie einfache Übungen und Spielformen mit allen SuS gleichzeitig durchgeführt werden
können.

1. Einbezug der Wände (Squash).
2. Spielfelder quer (auf kleineren Spielfeldern wird 3:3 ohne Torhüter gespielt, als Tor dient z.

B. drei Markierpfosten nebeneinander).
3. Intervall: Die Mannschaften werden alle 2 Minuten ausgewechselt und man spielt in

«Linien».

Quelle: Mischa Stillhart, Dozent EHSM, Magglingen und BWZ, Rapperswil
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